
Sicherlich werdet Ihr Euch fragen, für was brauchen wir einen Dorfverein?

Als sich 2016 der Bläserchor auflöste, übergab er dem Ortsbeirat sein übriges Inventar. Der Wunsch 
der Bläser war es, dass das Inventar für die Welbhäuser erhalten bleibt.

Daraus ergab sich das Problem: Wer ist in der Dorfgemeinschaft dafür verantwortlich? Auf Nachfrage
bei der Stadt Uffenheim erhielt ich die Auskunft, dass alles was der Ortsbeirat hat der Stadt gehört.
Dies  war  nicht  im  Sinne  des  Bläserchores.  Deshalb  entschieden  wir  uns  zur  Gründung  eines
Dorfvereins. So kann das übergebene Inventar in Welbhausen bleiben.

Es gibt viele gute und richtungsweisende Ideen für Welbhausen. Die zugleich die Zukunftsfähigkeit
von Welbhausen garantieren. 

Vereine, Institutionen und Gruppen leisten beispielhafte, hervorragende Arbeit. Aber nicht alle offenen
Tätigkeitsfelder gehören zu ihren Vereinszwecken.

Hier setzt die Idee des „Dorfvereins Welbhausen“ an. Der Dorfverein will  sich um Aufgaben und
Koordination kümmern, die nicht zu den Aufgaben anderer gehören. Ein Dorfverein ist und darf keine
Konkurrenz zu bestehenden Vereinen und Institutionen sein. Er muss sich vielmehr auf die Aufgaben
konzentrieren,  die von anderen Vereinen nicht wahrgenommen werden oder die die Möglichkeiten
einzelner Vereine überfordern. 

Er will der Rahmen sein, in dem sich alle Menschen aus Welbhausen wiederfinden, ihre Ideen und ihr
Engagement einbringen können.

Wir  freuen uns,  wenn viele  von Euch zum Gründungsabend kommen und mitmachen,  denn nur
zusammen funktioniert eine Dorfgemeinschaft. Zur Vorstellung des Dorfvereins am 27.10.2017  laden
wir Euch herzlich ein.
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Für das leibliche Wohl ist gesorgt, 
das Gasthaus serviert an diesem 
Abend, ab 19.30 Uhr

      Schaschlik


